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Die post heteronormative Schule. 
Soziale Deutungsmuster von Lehrkräften 
über vielfältige geschlechtliche und sexuelle Lebensweisen
Geschlechtliche und sexuelle Vielfalt ist im Schulalltag zunehmend präsent, nimmt darin jedoch nach wie vor
eine prekäre Position ein. Es überrascht daher wenig, dass die Frage, wie in der Institution Schule mit der
Vielfalt an geschlechtlichen und sexuellen Lebensweisen pädagogisch gearbeitet werden kann und soll, die
erziehungswissenschaftliche Frauen- und Geschlechterforschung herausfordert.“ (Hartmann/Messerschmidt/
Thon 2017). Während die schulischen Differenz- und Diskriminierungserfahrungen von LGBT(IQ*)-Personen
im europäischen (FRA 2013; 2020) und nationalen Kontext (Kleiner 2015; Krell/Oldemeier 2017) seit den
letzten zehn Jahren sukzessive erschlossen werden, finden sich die Perspektiven von Lehrkräften auf
Geschlecht und Sexualität, insbesondere von jenen, die sich selbst als LGBTIQ* verorten, in der Schul- und
Unterrichtsforschung bislang kaum repräsentiert (Klocke/Salden/Watzlawick 2020; Siemoneit 2021). Diesem
Desiderat widmet sich die qualitativ-empirische Studie, deren Design und Ergebnisse im Zentrum des
Vortrags stehen. Ausgehend von der Pädagogik vielfältiger Lebensweisen (Hartmann 2002) wurden darin auf
Basis diskursiver Interviews (Ullrich 1999) mit cis-, trans- und inter-geschlechtlichen sowie hetero-, bi- und
homosexuellen Lehrpersonen (n = 15) mit dem Forschungsansatz der (Reflexiven) Grounded Theory
Methodology (Breuer/Muckel/Dieris 2019) soziale Deutungsmuster (Bögelein/Vetter 2019) über den
professionellen Umgang mit und die Thematisierung von vielfältigen geschlechtlichen und sexuellen
Lebensweisen rekonstruiert. Anhand ausgewählter empirischer Ergebnisse wird im Vortrag dargelegt, wie
Lehrkräfte in Rekurs auf die sozialen Deutungsmsuter der Dethematisierung, Fragmentierung und
Responsibilisierung unterschiedliche Dimensionen der institutionellen Zuständigkeit und pädagogischen
Verantwortung gegenüber vielfältigen Lebensweisen aushandeln und diskutiert, wie hierdurch
intersektionale Differenzordnungen sowohl reproduziert als auch transformiert werden.
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